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Kanzleramt schaltet sich in VW-Abgasskandal ein

Berlin, 26.09.2015, 15:05 Uhr

GDN - Die Bundesregierung hat den Volkswagenkonzern zu rückhaltloser und schneller Aufklärung des Abgasskandals aufgefordert,
um Schaden vom Wirtschaftsstandort Deutschland abzuwenden. Kanzleramtsminister Peter Altmaier (CDU) sagte dem "Tagesspiegel
am Sonntag": "Oberstes Ziel muss es sein, Vertrauen und Glaubwürdigkeit zurück zu gewinnen. Das ist das Unternehmen nicht nur
sich selbst, seinen Mitarbeitern und seinen Kunden schuldig, sondern auch dem Wirtschaftsstandort Deutschland." 

Auch Umweltministerin Barbara Hendricks (SPD) befürchtete einen erheblichen Imageschaden für den deutschen
Wirtschaftsstandort: "Wenn ein deutscher Weltkonzern sich so eklatant über Umweltregeln hinwegsetzt, dann wirft das einen Schatten
auf die Umweltversprechen deutscher Unternehmen", sagte Hendricks dem "Handelsblatt" (Montagsausgabe).

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-60846/kanzleramt-schaltet-sich-in-vw-abgasskandal-ein.html
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